Widerspruch 1: Verhaltensbedingte Kündigung
Widerspruch zur Kündigung des Herrn Ivan Kostelic 
Sehr geehrter Herr Meier,
am ...  haben Sie das Anhörungsverfahren zur ordentlichen verhaltensbedingten Kündigung des Herrn Ivan Kostelic eingeleitet. Dieser Kündigung müssen wir als Personalrat ausdrücklich widersprechen.
Als Kündigungsgrund haben Sie angeführt, dass Kostelic seinen Arbeitsplatz dreimal zu früh verlassen hat. Der Sachverhalt ist zwar unbestritten, trägt unseres Erachtens aber eine Kündigung nicht, denn Sie möchten eine verhaltensbedingte Kündigung aussprechen, haben den Mitarbeiter zuvor aber nicht abgemahnt.
München, den ...
Freundliche Grüße



Widerspruch 2: Betriebsbedingte Kündigung
Widerspruch zur Kündigung des Herrn Ivan Kostelic 
Sehr geehrter Herr Meier,
am ... haben Sie das Anhörungsverfahren zur ordentlichen betriebsbedingten Kündigung des Herrn Ivan Kostelic eingeleitet. Dieser Kündigung müssen wir als Personalrat ausdrücklich widersprechen.
Als Kündigungsgrund haben Sie angeführt, dass der Arbeitsplatz des Herrn Kostelic dauerhaft wegfällt. Geprüft haben Sie aber nicht, ob Herr Kostelic auf einen anderen Arbeitsplatz versetzt werden könnte. Zudem haben Sie in die Sozialauswahl nur die Beschäftigten Kostelic, Schmidt und Müller einbezogen. Vergleichbar, sprich: mit Herrn Kostelic austauschbar, ist aber auch Herr Dux. Herr Dux ist jünger und ein Jahr weniger im Dienst. Mithin rügen wir die fehlerhafte Sozialauswahl.
München, den ...
Freundliche Grüße



Widerspruch 3: Personenbedingte Kündigung
Widerspruch zur Kündigung des Herrn Ivan Kostelic 
Sehr geehrter Herr Meier,
am ... haben Sie das Anhörungsverfahren zur ordentlichen betriebsbedingten Kündigung des Herrn Ivan Kostelic eingeleitet. Dieser Kündigung müssen wir als Personalrat ausdrücklich widersprechen.
Als Kündigungsgrund haben Sie angeführt, dass Herr Kostelic in den letzten 2 Jahren Arbeitsunfähigkeitszeiten von rund 6 Monaten aufweist und dass mit einer Rückkehr an den Arbeitsplatz nicht mehr zu rechnen ist. 
Allerdings haben Sie es unterlassen, mit Herrn Kostelic ein Gespräch dahingehend zu führen, ob seine Arbeitskraft nach einer eventuellen Umgestaltung des Arbeitsplatzes oder anderer Eingliederungsmaßnahmen wiederhergestellt werden kann. Zudem haben Sie nicht geprüft, ob derzeit ein leidensgerechter Arbeitsplatz besteht bzw. ob eine leidensgerechte Tätigkeit nach Durchführung eines Eingliederungsmanagements durchgeführt werden kann. 
München, den ...
Freundliche Grüße



Widerspruch 4: Fristlose Kündigung 
Widerspruch zur Kündigung des Herrn Ivan Kostelic 
Sehr geehrter Herr Meier,
am … haben Sie das Anhörungsverfahren zur fristlosen Kündigung des Herrn Ivan Kostelic eingeleitet. Dieser Kündigung müssen wir als Personalrat ausdrücklich widersprechen. 
Als Kündigungsgrund haben Sie angeführt, dass Herr Kostelic seinen Kollegen Herrn Schmidt geohrfeigt hat. Das Ohrfeigen eines Kollegen kann einen wichtigen Grund zur Kündigung darstellen, allerdings muss vor Ausspruch der Kündigung zwingend eine Interessenabwägung stattfinden. 
Hier haben Sie unberücksichtigt gelassen, dass Herr Kostelic zum einen seit 7 Jahren beanstandungsfrei für Sie tätig ist und dass er zum anderen von Herrn Schmidt beleidigt wurde. Herr Schmidt sagte: „Geh heim, Jugo, mach den Arbeitsplatz für einen Deutschen frei!“
Unter Zugrundelegung dieser Tatsache hätte eine Abmahnung des Herrn Kostelic gereicht.  
München, den ...
Freundliche Grüße

